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Würzburg Jazz Orchestra 
plays 

„All That Strauß“ 
Leitung: Markus Geiselhart (Wien) 
Tanz: Marie Monier (Frankreich) 

 

Sonntag, 24.01.2010 um 20 Uhr 
im Südpunkt, Nürnberg 

 
Infos und Kartenvorverkauf: 

www.suedpunkt-nuernberg.de 

 
Eine Veranstaltung des Nürnberger Jazzmusiker Vereins. 

www.jazzmusiker-ev.de 
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Infos zum Konzert: 
 

Seit dem Jahr 2006 spielt das Würzburg Jazz Orchestra (WJO) unter der Leitung des 

Wahlwieners Markus Geiselhart in Würzburg jährlich ein Neujahrskonzert. Aus diesen 

Konzerten heraus entwickelte sich das Programm „All that Strauß“. Es werden bekannte 

Strauß-Melodien, sowie weitere klassische Bearbeitungen in diesem Programm zur 

Aufführung kommen. Nun ist am 24.01.2010 dieses Programm auch erstmals in Nürnberg zu 

hören. Die Arrangements stammen zum einen Teil von Mathias Rüegg welcher mit dem 

Vienna Art Orchestra zwei Produktionen unter dem Titel „All that Strauß“ veröffentlichte. 

Der andere Teil wurde von WJO-Bandleader Markus Geiselhart für dieses Programm 

arrangiert.  

Als weiteres Highlight des Konzertes wird es zu einigen Titeln eine Tanz-Performance der 

französischen Tänzerin Marie Monier geben.  

 

 

 

 

 

WÜRZBURG JAZZ ORCHESTRA: 
 

Das Würzburg Jazz Orchestra (WJO) wurde im Frühjahr 

2005 als Nachfolge Band der „Big Band der 

Jazzinitative Würzburg“ von dem Posaunisten, 

Komponisten und Bandleader Markus Geiselhart 

gegründet. Das WJO, in welchem Musiker aus dem 

gesamten deutschsprachigen Raum spielen, ist eines der 

wenigen freiberuflichen Jazzorchester Deutschlands und 

arbeitet projektbezogen. Seit seiner Gründung spielte das WJO über 30 Konzerte, bei denen 

bisher 28 verschiedene Produktionen zur Aufführung kamen. Konzerte des WJO wurden 

mehrmals vom Bayerischen Rundfunk (BR) mitgeschnitten. Durch interessante und 

einzigartige Projekte, wie etwa „Tribute to Don Ellis feat. Thomas Gansch“, „the other side of 

mozART“, „Tribute to Jaco Pastorius feat. Robert Riegler“ oder „The Music of the United 

Jazz & Rock Ensemble feat. Herbert Joos“, sowie durch die Zusammenarbeit mit international 

anerkannten Künstlern (z.B. mathias rüegg, Ingolf Burkhardt, Ed Partyka, Herwig 

Gradischnig, Peter Fulda u.v.a.) erlangte das WJO innerhalb kürzester Zeit überregionale 

Aufmerksamkeit und wurde zu einem wichtigen Kulturbotschafter für die Stadt Würzburg. 

 

www.wuerzburgjazzorchestra.de 

www.myspace.com/wuerzburgjazzorchestra 

www.youtube.com/wuerzburgjazzorch 
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Über Markus Geiselhart: 
 

Markus Geiselhart wurde 1977 in Stuttgart geboren und studierte von 

1999 bis 2004 Jazz-Posaune in Würzburg. 2005 gründete er das 

Würzburg Jazz Orchestra und leitet dieses seither sowohl musikalisch als 

auch organisatorisch. Seit 2006 lebt er in Wien und arbeitet als 

freiberuflicher Posaunist, Komponist, Arrangeur und Bandleader. Neben 

seiner Arbeit mit dem WJO inszeniert er mit seinen verschiedenen 

kleineren Ensembles auch immer wieder kunstspartenübergreifende 

Projekte, wie etwa die multimediale Hommage an Albert Mangelsdorff 

„Hut ab“ oder eine Jazz & Lyrik Produktion mit Texten von Gottfried 

Benn. Daneben schrieb er verschiedene Auftragskompositionen für Big 

Bands und Theater. Er ist u.a. Dozent beim Landesjugendjazzorchester Bayern für die „Jazz 

Juniors“-Kurse und bei verschiedenen weiteren Jazz- und Big Band Workshops.  

Er spielte und arbeitete mit: Jiggs Whigham, Don Menza, Maria Schneider, Thomas Gansch – 

Markus Geiselhart Big Band, Ed Partyka, Peter Tuscher, Jazzwerkstatt Wien, Joy Fleming, 

Robert Bachner Big Band, Rainer Tempel Big Band, Summit Jazz Orchestra, BR-

Symphonieorchester, u.v.a.  

Daneben Mitwirkung bei zahlreichen Fernseh- und Rundfunkproduktionen (BR, SWR, MDR, 

WDR, ZDF, ORF). 

 

www.markusgeiselhart.de 

www.myspace.com/markusgeiselhart 


